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DIE GESETZESLAGE ZUR RELIGIONSFREIHEIT UND 
DIE TATSÄCHLICHE ANWENDUNG
In der Verfassung der „Siebten Republik“ von Niger vom 
25. November 20101 sind unter anderem die Gewaltentei-
lung, eine dezentrale Regierung, ein Mehrparteiensystem 
sowie allgemeine Bürgerrechte und Menschenrechte fest-
geschrieben. 

Gemäß Verfassung ist die Republik Niger ein säkularer 
Staat, der eine Trennung von Kirche und Staat vorsieht. 
In Artikel 8 der Verfassung ist die Achtung aller Glaubens-
richtungen verankert. Er gewährleistet, dass alle Men-
schen unabhängig von ihrer religiösen Identität vor dem 
Gesetz gleichbehandelt werden.

Artikel 9 legt fest: „Politische Parteien mit ethnischen, regi-
onalistischen oder religiösen Bestrebungen sind verboten. 
Keine Partei darf bewusst mit dem Ziel gegründet werden, 
eine ethnische Gruppe, Region oder Glaubensrichtung zu 
fördern.” Religionsgemeinschaften müssen sich behörd-
lich registrieren lassen.2

Im Juni 2019 wurde von der Nationalversammlung von 
Niger ein Gesetz verabschiedet, in dem die bestehenden 
Gesetzesvorschriften zur Religionsfreiheit bestätigt wur-
den. Gleichzeitig wird dem Staat im Sinne dieses Geset-

zes jedoch das Recht erteilt, den Bau, die Finanzierung 
und die Nutzung von Andachtsstätten und anderen reli-
giösen Einrichtungen zu regulieren und zu überwachen.3

Der Präsident, der Premierminister und der Präsi-
dent der Nationalversammlung von Niger müssen bei 
Amtseinführung einen religiösen Eid leisten, wobei sich 
die Eidesformel nach der Religionszugehörigkeit der 
jeweiligen Person richtet. Während Konvertierungen er-
laubt sind, ist die Missionierung im Rahmen von größeren 
öffentlichen Veranstaltungen aus Sicherheitsgründen ver-
boten.4

Der bei Weitem größte Teil der Bevölkerung ist muslimisch, 
doch gibt es kleine christliche Glaubensgemeinschaften 
katholischer und protestantischer Konfession. Religions-
unterricht ist an staatlichen Schulen nicht erlaubt. Reli-
gionsgemeinschaften dürfen nur mit Genehmigung des 
Innenministeriums und des Bildungsministeriums eigene 
Schulen betreiben.5 Die zum Innenministerium (Ministe-
rium für Inneres, öffentliche Sicherheit, Dezentralisierung 
und gewohnheitsrechtliche und religiöse Angelegenhei-
ten) gehörende Religionsbehörde ist für den interreligiö-
sen Dialog in Niger zuständig.6
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NIGERVorfälle und aktuelle Entwicklungen

Aufgrund seiner Lage im Zentrum der Sahelzone hat sich 
Niger zu einer wichtigen Anlaufstelle für bewaffnete Dschi-
hadistengruppen entwickelt, durch die eine ernsthafte Ge-
fahr der religiösen Radikalisierung droht. Die Regierung 
Nigers ist kontinuierlich bestrebt, die schnelle Ausbreitung 
des Wahhabitentums im Lande einzudämmen. Deshalb 
arbeitet sie mit mehr als 50 nationalen Islamorganisatio-
nen im Rahmen eines Islamforums zusammen, um Stan-
dards für die Ausübung des Islam zu entwickeln.7 

Im Berichtszeitraum kam das Muslim-Christian Interfaith 
Forum (Muslimisch-christliche Interreligiöse Forum) re-
gelmäßig zusammen, um den glaubensübergreifenden 
Dialog und Frieden zu fördern. Einige Berichte deuten je-
doch auf eine gewisse Verschlechterung der Beziehungen 
zwischen Christen und Muslimen hin. Das ist größtenteils 
auf den sozialen Druck zurückzuführen, der verstärkt von 
konservativeren Islamgemeinschaften ausgeübt wird. Ein 
Indiz für diese interreligiöse Spannungen ist die geringere 
Bereitschaft, die religiösen Feiertage der jeweils anderen 
Religion anzuerkennen.8

Die Sahelzone, in der Niger gelegen ist, ist zu einem Brenn-
punkt des internationalen und regionalen dschihadisti-
schen Terrorismus geworden und hat einen raschen Zu-
wachs militanter islamistischer Gruppen wie Boko Haram, 
Al-Qaida und des Islamischen Staates in der Großsahara 
(ISGS) erlebt, die dabei auch in Niger Fuß gefasst haben.9 

Im September 2018 wurde der katholische Missionar Pa-
ter Pierluigi Maccalli von bewaffneten Kämpfern der Ter-
rorgruppe Boko Haram entführt. Die Entführung ereignete 
sich in einer Pfarrkirche des Dorfes Bomoanga, das in der 
Nähe der Grenze zu Burkina Faso liegt.10 Aus Sicherheits-
gründen musste die katholische Mission geschlossen 
werden. Die Ordensfrauen und Missionare flüchteten in 
Nigers Hauptstadt Niamey.11 Das National Committee of 
Inter and Intra Religious Dialogue (Nationale Komitee für 
Intra- und Interreligiösen Dialog), dem auch muslimische 
Oberhäupter angehören, verurteilte die Entführung und 
forderte die Freilassung des Paters.12 Er wurde schließlich 
im Oktober 2020 in Mali wieder freigelassen.13 

Im November 2018 entführte Boko Haram 15 Mädchen in 
der Region Diffa im Südwesten von Niger. Angehörige des 
nigrischen Parlaments drängten die Regierung, Maßnah-
men zu ergreifen und das Militär zum Schutz der örtlichen 
Bevölkerung in die Region zu entsenden.14

Am 13. Mai 2019 griff eine unbekannte Gruppe die katho-

lische Gemeinde Dolbel im Erzbistum Niamey an und ver-
letzte den dortigen Priester.15 Drei Tage später verübten 
ISGS-Kämpfer in Tongo Tongo, einem Dorf im Südwesten 
Nigers, einen Angriff aus dem Hinterhalt und töteten dabei 
28 nigrische Soldaten.16

Im Juni 2019 wurden Christen in Diffa von Boko Haram 
aufgefordert, die Region innerhalb von drei Tagen zu ver-
lassen. Die Terrorgruppe drohte, sie ansonsten zu töten.17 
Am Tag darauf setzten Demonstranten eine evangeli-
sche Kirche in der drittgrößten nigrischen Stadt Maradi in 
Brand. Damit protestierten sie gegen die Verhaftung eines 
bekannten örtlichen Imams.18

Im Oktober 2019 fand ein Angriff auf einen Militärposten 
im Westen Nigers in der Nähe der Grenze zu Mali statt. 
Mutmaßlich dafür verantwortlich waren islamistische 
Kämpfer, die dabei 25 Soldaten töteten und sechs weitere 
verletzten.19

Im Dezember 2019 griffen Al-Qaida- und ISGS-Kämpfer 
einen Militärstützpunkt im Westen von Niger an und tö-
teten dabei 71 Soldaten.20 Am 26. Dezember wurden 14 
Soldaten, die eine Gruppe von Wahlbeauftragten beglei-
teten, durch islamistische Kämpfer in einem Hinterhalt im 
westnigrischen Tillabéri getötet.21

Am 9. Januar 2020 ereignete sich ein Angriff auf einen 
Militärstützpunkt in Niger, der mit mindestens 89 Toten die 
seit Jahren höchste Zahl an Todesopfern forderte. Der An-
schlag wurde mutmaßlich von islamistischen Kämpfern 
verübt.22 Im Februar 2020 wurden im Westen von Niger 
während der von Frankreich geführten Militäroperation 
„Barkhane“ 120 Terroristen getötet.23 Obwohl während der 
Coronavirus-Pandemie von März bis November 2020 ins-
gesamt weniger Anschläge verzeichnet wurden, fanden 
weiterhin Gewalthandlungen statt.

Im März 2020 wurde zur Eindämmung der Coronavirus-
Pandemie die Schließung aller Andachtsstätten staatlich 
angeordnet. Weil der Fastenmonat Ramadan kurz danach 
beginnen sollte, kam es zu landesweiten Protesten gegen 
die staatliche Anordnung. 

Am 19. April 2020 bewarfen Demonstranten das Haus ei-
nes Priesters neben einer evangelischen Kirche mit Stei-
nen.24 

Am 13. Mai 2020 durften alle Andachtsstätten wieder öff-
nen.25

Im Zuge der Präsidentschaftswahlen forderten zwei mut-
maßlich islamistische Anschläge in der Provinz Tillabéri 
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in der ersten Januarwoche 2021 fast 100 Todesopfer und 
zahlreiche Verletzte in der Zivilbevölkerung. In derselben 
Woche wurden in dieser Region mindestens fünf französi-
sche Soldaten aus dem Hinterhalt überfallen und getötet.26

PERSPEKTIVEN FÜR DIE RELIGIONSFREIHEIT
Die Sicherheitslage in Niger ist angesichts von Terroran-
schlägen durch islamistisch-fundamentalistische Gruppie-
rungen wie Al-Qaida und den Islamischen Staat nicht sehr 
stabil. Im Land sind Truppen aus den USA, Deutschland, 
Frankreich und Italien zur Terrorismusbekämpfung statio-
niert. 

Sehr instabil ist auch die Situation in Nigers Nachbarlän-
dern, in denen es zahlreiche Gewalthandlungen gibt. Im 
Süden des Landes kämpft das Militär gegen den Terror 
durch Boko Haram, die sich von Nigeria aus ausbreiten. 
Im Nachbarland Mali hat die Regierung mit Terroristen zu 
kämpfen, die mit der Al-Qaida im Islamischen Maghreb 
(AQIM) in Verbindung stehen.

Unter der extremistischen Gewalt leidet die mehrheitlich 
muslimische Bevölkerung Nigers erheblich, obwohl auch 

gezielte Anschläge gegen Christen zu verzeichnen sind, 
wie z.B. die Entführung und anschließende Freilassung 
von Pater Maccalli.

Der Ausbruch der Coronavirus-Pandemie hat die Situation 
in Niger weiter verschärft. Obwohl UN-Generalsekretär 
António Guterres im April 2020 einen globalen Waffenstill-
stand gefordert hatte und Papst Franziskus diese Forde-
rung im Juli aufgriff und wiederholte,27 wurde der Aufruf in 
Niger „fast überhaupt nicht wahrgenommen“.28 

Niger ist nicht nur mit Gewalthandlungen im eigenen 
Land, sondern auch mit grenzüberschreitenden Anschlä-
gen entlang der Landesgrenzen konfrontiert. Mit der von 
Frankreich geleiteten Militäroperation „Barkhane“ wird in 
Zusammenarbeit mit der G5 Sahel Joint Force die Terror-
gruppe Islamischer Staat gezielt bekämpft, insbesonde-
re im jeweiligen Grenzgebiet zwischen den Staaten Mali, 
Burkina Faso und Niger29. Das anhaltend hohe Gewalt-
niveau und die unzureichenden staatlichen Möglichkeiten 
zur Gewährleistung der Sicherheit im weitläufigen Territo-
rium führen dazu, dass die Perspektiven für die Religions-
freiheit in Niger nur negativ eingestuft werden können.
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